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1. August 2020                  fair-ein e.V.  Berger Str. 133  60385 Frankfurt a.M. 

 
Liebe Abonnent*innen und Mitglieder im fair-ein, liebe Interessierte,  

Corona bestimmt nach wie vor unseren Alltag und bleibt deshalb auch nicht folgenlos für unsere 
Veranstaltungen. 

Dieser Sommer-Newsletter informiert Dich/Sie über den aktuellen Stand, über Veranstaltungen, die aus 

heutiger Sicht mit Hygiene- und Abstandskonzept stattfinden werden und über das, was wir schweren 
Herzens absagen mussten. 

 
Eine Übersicht: 

*„FairHandeln – AlternativHandeln“ in Kooperation von Katholischer Erwachsenenbildung 
Frankfurt, Weltladen Bornheim und fair-ein e.V. wird wie geplant fortgesetzt am 3. September! 

Auch die weiteren Abende am 2. und 23. Oktober finden statt. Jede Veranstaltung wird zusätzlich live 
gestreamt unter   https://www.facebook.com/keb.frankfurt/   So ist man auch von zuhause aus dabei. 

Die für 14. November geplante Kleidertauschparty wird voraussichtlich zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 

*Die Premiere der Multivisionsshow „Schokolade – fair naschen“ am 14. Oktober findet im kleineren 

Rahmen statt. 

*Der Faire Brunch am 12. September ist definitiv abgesagt. Ein Wiedersehen gibt es hoffentlich 2021. 

*Samstag, 26. September: Indisches Kulturfestival. Ob es stattfindet, ist noch nicht entschieden.  

 
Donnerstag, 3. September 2020, 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) 

geänderter Ort! | Gemeindezentrum Sankt Josef (großer Saal) | Berger Str. 135 

Fairer Handel ist eine Alternative? 
…oder doch auch nur Handel (mit anderen Mitteln)? 

Mit Steffen Weber, Geschäftsführer Weltladen-Dachverband, Mainz 

Ein Gespräch zu den politischen Akzenten der Weltläden und wie sie sich politisch stark 

machen können, unsere ökonomischen Paradigmen wirklich zu verändern.  

Um die Visionen des Fairen Handels (Menschenwürdiger Umgang mit allen. Eine bäuerliche 

Landwirtschaft, die alle Menschen ernährt. Faire Arbeitsbedingungen weltweit) zu 
verwirklichen, braucht es einen grundlegenden Wandel. Sowohl in der Gesellschaft, aber 

allen voran auch in Wirtschaft und Politik. Dabei geht es nicht nur um Handelspolitik. Auf 
dem Weg zu einem gerechteren Welthandel sind alle Politik-Bereiche gefragt. Die Kritik am 

Welthandel bezieht sich auf die unterdrückenden und ungerechten Strukturen des Handels, auf das 

Machtgefälle zwischen den Handelspartner*innen, niedrige Rohstoffpreise, den Machtmissbrauch durch 
Konzerne, den Abbau sozialer und ökologischer Standards oder auf Handelshemmnisse für Produkte aus 

Ländern des Südens. 
Nach einem Input des Referenten gibt es ausreichend Zeit für Fragen und Gespräch.  

Moderation: Dr. Markus Breuer, Kath. Erwachsenenbildung Frankfurt; Stefan Diefenbach, Weltladen 
Bornheim. Eintritt frei.  

Wer an der Veranstaltung teilnehmen möchte, muss sich mit Namen, Anschrift und 
Telefonnummer unter info@fair-ein.de bis Montag, 31. August anmelden. Die Daten werden 

auf Papier festgehalten und falls nicht amtlich angefordert nach vier Wochen vernichtet.  
Bei ausreichender Platzkapazität (ca. 60 Plätze) ist auch ein Spontanbesuch möglich.  

Die Veranstaltung wird live gestreamt:  https://www.facebook.com/keb.frankfurt/   
Für den großen Saal gibt es ein Hygiene- und Abstandskonzept. Bitte beachten Sie die Aushänge und 

die Vorgaben des Konzepts. Bitte bringen Sie eine Mund-Nasebedeckung mit. 

http://www.fair-ein.de/wp/wp-content/uploads/2020/02/KEB_FairHandeln_Web.pdf
https://www.facebook.com/keb.frankfurt/
mailto:info@fair-ein.de
https://www.facebook.com/keb.frankfurt/
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Die weiteren Abende der Reihe FairHandeln – AlternativHandeln: 

Freitag, 2. Oktober 2020 | 19:30 Uhr | Gemeindezentrum Sankt Josef (großer Saal): 

Fast Fashion vs. Slow Fashion. Schnelllebige Trends in der Mode entschleunigen. 
Gespräch mit Dr. Judith Schühle vom Museum Europäischer Kulturen, Berlin und Dr. Dirk Steinwand, 

Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ), Eschborn 
 

Freitag, 23. Oktober  2020 | 19:30 Uhr  | Gemeindezentrum Sankt Josef (großer Saal): 

Kaufen, kaufen, kaufen! Ein Abend über Macht und Einfluss als Konsument*in. 
Gespräch mit Prof. Dr. Valentin Beck, FU Berlin 

 
Donnerstag, 14. Oktober 2020 | 19:30 Uhr | 

Gemeindezentrum Sankt Josef (großer Saal) | PREMIERE 

Schokolade fair naschen! 
Die neue Multivisionsshow von Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner 

Schokolade gehört zu den beliebtesten Süßigkeiten weltweit. Sie ist 
köstlich, schmilzt auf der Zunge und ruft Glücksgefühle hervor. Ihre Hauptingredienzen sind Kakao, 

Zucker und Milch. Wie werden aus diesen Zutaten eigentlich Schokoladentafeln? Wer verdient mit ihnen 

das große Geld? Ist Schokolade gesund? Diesen Fragen gehen die Frankfurter Fotojournalisten in ihrer 
Multivisionsshow auf den Grund. Und so beginnt die Live-Reportage in den mystischen Regenwäldern 

Guatemalas, wo die Maya bereits vor 1.500 Jahren aus den Früchten des Kakaobaums Trinkschokolade 
zubereiteten. Sie führt zu den ersten Schokoladenfabriken Europas und den Gründen, warum heute im 

konventionellen Kakaosektor Armut und Kinderarbeit weit verbreitet sind. Eine Alternative bietet der 

faire Handel mit bio-zertifizierten Fair-Trade-Kleinbauernverbänden. Das weitgereiste Duo berichtet über 
deren Arbeitsalltag und zeigt, wie der faire Handel im globalen Süden und Norden wirkt.  

Mit brillanten Fotos auf Großleinwand, den feinsinnigen Erzählungen und stimmungsvollen 
Musikpassagen ist die live kommentierte Multivisionsshow ein unterhaltsames Plädoyer für mehr 

Gerechtigkeit im verführerischen Schoko-Naschereien-Geschäft.  
Nach der Vorführung (45 Min.) gibt es Gelegenheit zu Rückfragen und Gespräch. Abschließend laden wir 

ein zu einer Schokoladenverkostung, hygienisch einwandfrei und mit Ausschank von Kakaotee, Wein 

und Wasser. Es gilt ein Hygiene- und  Abstandskonzept. Nur begrenzte Kartenanzahl verfügbar! Bitte 
bringen Sie eine Mund-Nasebedeckung mit.   

Eintritt incl. Verkostung: 10,- Euro im Vorverkauf ab 1.09.2020 im Weltladen Bornheim, 
Berger Straße 133. Name, Anschrift und Telefonnummer müssen angegeben werden. Im Falle einer 

kurzfristigen Absage werden die Eintrittskarten gegen Geld zurückgenommen.  

Übrigens: vom 11. September bis 9. Oktober 2020 stellen Jutta Ulmer 
und Michael Wolfsteiner im Haus am Dom, Domplatz 3, Frankfurt, eine 

Auswahl ihrer schönsten Fotografien vor. Die Ausstellung „Fairer Handel 
WELTWEIT“ ist zu den Öffnungszeiten des Hauses frei zu besichtigen. Am 

09.10., 19:00 Uhr, endet die Ausstellung mit der beeindruckenden 
Multivisionsshow WELTREISE. Anmeldung: hausamdom@bistumlimburg.de (A201009GH); Eintritt 10,- € 

 
Aktuelles zu unseren und anderen Veranstaltungen und viel mehr weitere Infos finden Sie / findest Du stets auf 
www.fair-ein.de. Immer mal vorbeischauen…und man weiß Bescheid. 
Der nächste fair-ein-Newsletter erscheint voraussichtlich im September 2020. 

 
 
Soviel für heute. Wie immer freuen wir uns, wenn wir uns bei der einen oder anderen Veranstaltung 

treffen. 

Wir wünschen Ihnen/Dir eine sonnige, geruhsame und gesunde Sommerzeit 
fair-ein e.V. - der Vorstand 
 
Grafiken, Fotos: Weltladen-Dachverband; lobOlmo 
 
Wenn Sie diesen informativen Newsletter nicht mehr regelmäßig und kostenlos bei Erscheinen beziehen möchten, genügt eine 
entsprechende Mail an: info@fair-ein.de    
Gerne können Sie diesen Newsletter an Interessierte weiterleiten. 

http://www.fair-ein.de/wp/wp-content/uploads/2020/02/KEB_FairHandeln_Web.pdf
https://www.lobolmo.de/multivisionsshow-weltreise/
mailto:hausamdom@bistumlimburg.de
http://www.fair-ein.de/
mailto:info@fair-ein.de

